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Wunschpunsch im Theater Traumkarussell

Wie Lebkuchen, Nüsse und Marzipan darf in der Vorweihnachts-
zeit auch nicht die traditionelle Weihnachtsaufführung im The-
ater Traumkarussell fehlen. In diesem Jahr führt das Ensemble 

von Ingrid Heinze ein Musical nach dem Buch von Michael Ende auf.

Ein Blick hinter die Kulissen lässt erahnen, dass die Premiere kurz bevor-
steht. Aus der Ecke der Bühnenbauer hört man von morgens bis abends ein 
klopfen und hämmern und in der Schneiderei steht die Nähmaschine nicht 
mehr still. Auch den Tänzerinnen und Tänzern ist die Spannung anzumer-
ken. Entweder murmeln sie den Text vor sich her oder stellen sich die ein-
zelnen Tanzschritte gedanklich vor. Doch in einer Sache sind sich alle einig 
und zwar, dass bis zur Premiere am 08. Dezember 2018 alles fertig ist.

Was erwartet die Besucherinnen und Besucher in gut vier Wochen, wenn 
sich der Vorhang zum ersten Mal öffnet? 

Das war schon eine knifflige Aufgabe, welche dem Kater Maurizius di Mau-
ri und Jakob dem Raben vom Rat der Tiere aufgetragen wurde. Sie müssen 
herauszufinden, warum unsere Welt, die doch wunderschön ist, langsam 
zerstört wird. 

Sie entdeckten, dass der Zauberer Irrwitzer und die Geldhexe Girli hinter 
all dem Bösen stecken. Und nun schaltet sich auch noch die Hölle ein und 
verlangte von den beiden Bösen die Zerstörung der ganzen Welt, und das 
bis 12 Uhr Mitternacht am Silvesterabend. Die Zeit läuft ...... 

Ob der Kater Maurizius di Mauri und der Rabe Jakob es schaffen, die Welt zu 
retten, wird an dieser Stelle nicht verraten. Die Antwort erfahren Sie nur im 
Theater Traumkarussell.

Termine:
Samstag, 08. Dezember 2018, um17:00Uhr,
Sonntag, 09. Dezember 2018, um 15:00 Uhr,
Samstag, 15. Dezember 2018, um 17:00 Uhr,
Sonntag, 16. Dezember 2018, um 15:00 Uhr  und
Sonntag, 23. Dezember 2018, um 15:00 Uhr

Karten können telefonisch unter 02451 - 44471 oder per Email unter
theater@traumkarussell.de reserviert werden.

Freuen Sie sich auf einen verrückten lustigen Weihnachtskrimi.

Flyer: Theater Traumkarussell



07. November 2018  |  Seite 2Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 15

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

der Tag der deutschen Einheit am 3. Oktober wur-
de auch dieses Jahr wieder in Berlin gebührend 
begangen. Eine besonders schöne Idee war dabei 
die Präsentation von über 11.000 deutschen Städ-
ten und Gemeinden – inklusive Übach-Palenberg 
– in Form von Ortsschildern. Die Präsentation 

war rund drei Kilometer lang, reichte vom Bran-
denburger Tor über die Straße des 17. Juni bis hin 
zum Tiergarten. Eine kreative Idee, um die vielen 
Städte und Gemeinden unseres Landes in das 
Deutschlandfest zu integrieren.

Gebührend gefeiert wurde auch im Rahmen des 
14. Übach-Palenberger Oktoberfestes. Ins Festzelt 
an der Borsigstraße strömten wieder tausende 
Besucher und demonstrierten damit eindrucks-
voll, dass das Oktoberfest in Übach-Palenberg ein 
fester regionaler Publikumsmagnet geworden ist, 
auch überregional wird es immer bekannter. Für 
das kommende Jahr 2019 ist von Seiten der Ver-
anstalter geplant, die Ortsvereine mit ins Boot zu 
holen. Zum dann 15. Übach-Palenberger Okto-
berfest möchten sie alle Vereine aus dem Stadt-
gebiet eingeladen, beim ersten großen Festzug 
mitzumachen, so, wie es bei der Eröffnung des 
Münchner Oktoberfestes alljährlich üblich ist. 
Der Zugweg soll dann vom Rathausplatz bis zum 
Festzelt an der Borsigstraße verlaufen.

Eine gute Nachricht gibt es für alle Bücherfreun-
de und Freunde des Lesens: Am 16. November 
2018 wird die „Bücherkiste“ eröffnet. Die geplan-
ten Öffnungstage sollen dann immer mittwochs 
und samstags sein, geplant sind folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs von 14.30 bis 18.30 Uhr 
und samstags von 10.00 bis 14.00 Uhr. Geplant 

sind darüber hinaus auch Vorlesetage. 

Herzlich danken möchte ich im Namen der 
Stadtverwaltung dem Ehepaar Kurt Werner und 
Marlene Derichs-Werner. Knapp zehn Jahre lang 
haben beide mit viel Herzblut und großem Enga-
gement die weltweite Hilfsaktion für Kinder in 
Not „Weihnachten im Schuhkarton“ in Übach-
Palenberg unterstützt. Jetzt hören sie leider auf. 
Sie waren die offizielle Sammelstelle in unserer 
Stadt und darüber hinaus für immer liebevoll ver-
packte Schuhkartons mit Geschenken für Kinder. 
Diese haben sie sodann an die Organisation wei-
tergeleitet, die die Geschenke in der Weihnachts-
zeit weltweit verschickte. Zu Recht wurden beide 
deshalb von der Stadt Übach-Palenberg im Jahre 
2016 für ihre sozialen und ehrenamtlichen Ver-
dienste mit der Ehrennadel ausgezeichnet. Für 
Ihren weiteren Lebensweg wünsche ich dem Ehe-
paar Kurt Werner und Marlene Derichs-Werner 
alles Gute und vor allem Gesundheit.

Ihr
Bürgermeister

 
Wolfgang Jungnitsch

Editorial

Volkstrauertag
Gedenkfeier der Stadt Übach-Palenberg am 18. November 2018.

Die Stadt Übach-Palenberg führt am Sonn-
tag, dem 18. November 2018, um 11.15 
Uhr eine Gedenkfeier zum Volkstrauer-

tag durch.

Das Gedenken an die Toten von Krieg und Ge-

walt, den Opfern von Diktatur, Flucht, Ver-
treibung und Terror findet in diesem Jahr am 
Ehrenmal auf dem städtischen Friedhof in Scher-
penseel, vom-Stein-Straße, statt.

Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch legt zusam-
men mit seinen Amtskollegen aus den Partner-
städten Rosny-sous-Bois und Landgraaf sowie 
dem Brigadegeneral Peter Braunstein Kränze am 
Ehrenmal nieder. Die Gedenkfeier wird musika-
lisch durch die Privatmusikkapelle Scherpenseel 
1906 e.V. umrahmt. Neben der Hauptanspra-
che des Brigadegenerals Peter Braunstein und 
der Rede von Bürgermeister Jungnitsch werden 
Schüler der weiterführenden Schulen der Stadt 
Übach-Palenberg Texte auf Deutsch, Nieder-
ländisch, Französisch, Englisch und Türkisch 
vortragen. Die evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Übach-Palenberg gestalten 
die Gedenkfeier in Form eines Meditationstextes 
und eines Gebets mit.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an der 
Gedenkfeier teilzunehmen.

Treffpunkt ist der Parkplatz neben der Pfarrkir-
che, Gutenbergstraße, um 11.00 Uhr. Von dort 
wird gemeinsam zum Ehrenmal gezogen.

Foto: Stadt  Die diesjährige Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet in Scherpenseel statt. 



Das Mehrgenerationenhaus der Stadt Übach-Palenberg ist seit 2002 in den 
Räumlichkeiten des ehemaligen Palenberger Bahnhofsgebäude zu finden. 
Es ist unterteilt in die beiden Bereiche Jugendzentrum und Seniorenzent-
rum. Seit Oktober 2007 darf die Einrichtung den Titel Mehrgenerationen-
haus tragen und ist damit Teil des Bundesförderprogramms „Mehrgenera-
tionenhäuser“. Ziel dieser Einrichtung ist die intergenerative Begegnung 
zwischen Jung und Alt. Neben der Begegnung der Generationen werden 
auch zielgruppenspezifische Angebote unterbreitet, die für jedermann er-
schwinglich sind und möglichst ohne nennenswerte Zugangshürden ge-

nutzt werden können. 

Die vier hauptamtlichen Mitarbeiter Marion Dalmisch (Leitung), Petra 
Simons (Seniorenzentrum), Lydia Nait Belaid (Jugendzentrum) und Tim 
Schaefer (Jugendzentrum) organisieren gemeinsam mit vielen ehrenamtli-
chen Helfern eine Vielzahl von Angeboten für (fast) jedes Alter. 

Im Jugendzentrum sind beispielsweise der offene Jugendtreff, Musikveran-
staltungen, Ferienbetreuung für Schulkinder, Spielmobil, Abenteuerspiel-
platz, Kurse, Ausflüge, Kino zu nennen. Dieser Bereich und insbesondere 
die Jugendarbeit zeichnen sich dadurch aus, dass Ideen, Kenntnisse und 
Fähigkeiten der Besucher aufgegriffen werden und das Programm entspre-
chend angepasst wird. 

Im Seniorenzentrum wird an verschiedenen Wochentagen ein sehr um-
fangreiches und qualitativ hochwertiges Frühstücksbuffet angeboten. 
Auch der warme Mittagstisch wird gerne angenommen. Weitere Angebote 
sind die Ausflüge für Senioren, Infoveranstaltungen, der Sonntags-Kaffee-
klatsch oder auch der Yoga-Kurs. 

All das wäre ohne den Einsatz von vielen ehrenamtlichen Helfern, die un-
entgeltlich in ihrer Freizeit eigene Angebote im Mehrgenerationenhaus 
ermöglichen oder auch die Arbeit der hauptamtlichen Mitarbeiter unter-
stützen, nicht möglich. An dieser Stelle sei allen ein herzliches Dankeschön 
übermittelt, denn ein Mehrgenerationenhaus ohne Ehrenamt ist völlig un-
vorstellbar! Und natürlich sind neue Helfer immer herzlich willkommen!

Nähere Informationen zu Angeboten finden Sie im Internet unter www.
uebach-palenberg.de. 
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Informationen aus der Stadtverwaltung
Das Mehrgeneratonenhaus stellt sich vor

Foto: Stadt

Abfallangelegenheiten bequem per App erledigen
Digitale Müllvermeidung

Der digitale Wandel schreitet immer weiter voran und durchzieht immer 
mehr unseren Alltag. Hierbei ergibt sich viel Potenzial Umsetzungen zu ver-
einfachen, so auch bei der Müllabfuhr. Die Firma Schönmackers bietet hier 
schon eine funktionsfähige App für IOS- und Android-Smartphones oder 
Tablets, die „Müllalarm“ App an. Hier haben Sie die Möglichkeit, sich an 
die Abholung der verschiedenen Abfallarten erinnern zu lassen (Stichwort: 
Müllkalender) oder auch Sperrgut anzumelden. Dabei sparen Sie sich nicht 
nur den Weg zur Post oder zur Stadtverwaltung, sondern auch das Porto für 
die Rückantwort und schonen nebenbei auch noch die Umwelt. Weiterhin 
bietet die App ein Abfall-ABC mit Hilfestellung zur richtigen Mülltrennung 
und Entsorgung.

Sollten Sie kein Smartphone oder Tablet besitzen, können Sie diese Funk-
tionen natürlich auch bequem von Ihrem PC aus über die Homepages der 
Stadt (www.uebach-palenberg.de) und der Firma Schönmackers (www.
schoenmackers.de) nutzen.

Tipp! Die MüllALARM App 
– Nutzen Sie die kostenlose 
App um sich über Abfuhr-
termine und Befüllhinweise 
zu informieren. Melden Sie 
Ihr Sperrgut zur Abholung 
an und holen Sie sich prak-
tische Entsorgungstipps. 
Einfach online auf Ihrem 
Smartphone oder Tablet.

Versteigerung von beweglichen Vermögensgegenständen über Plattformen

Die Stadt Übach-Palenberg weist darauf hin, dass auch die Stadtverwaltung 
das Angebot der Internetplattform www.zoll-auktion.de nutzt, um ausge-
musterte bewegliche Vermögensgegenstände zu veräußern. Die Versteige-
rung von ausrangierten Fahrzeugen aus dem städtischen Fuhrpark erfolgt 
auf der Internetseite www.vebeg.de. 

Interessenten können sich auf der jeweiligen Plattform als Bieter registrie-

ren, um anschließend an verschiedenen Auktionen teilnehmen und ihre 
Gebote platzieren zu können. Der Höchstbietende erhält bei Ablauf des 
Auktionszeitraumes den Zuschlag. 

Auf der Homepage der Stadt Übach-Palenberg stehen Links zur Verfügung, 
über welche direkt auf die Internetpräsenzen von Zoll-Auktion und VEBEG 
zugegriffen werden kann. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Mehrgenerationenhauses. 
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Innovative Kunststoff-Bauteile 
SK Industriemodell GmbH fertigt in Zweibrüggen, nicht nur für die Automobilindustrie. 

Recht unscheinbar liegt ein kleiner, 
schwarze Kasten, in den Glaselemen-
te eingebettet sind, auf dem Tisch von 

Sebastian Krell. Dabei handelt es sich jedoch 
um den Prototyp eines Bauteils, das in der in-
dustriellen Zukunft einmal eine große Rolle

 

spielen soll. Gefertigt hat der Maschinenbauer es 
mit seinem Team der SK Industriemodell GmbH 
in Zweibrüggen.

Sein Unternehmen ist spezialisiert auf die Ferti-
gung von Spritzgussteilen in Kleinserien. Vor 

allem in der Automobilindustrie ist Krells 
Know-how gefragt, denn er versteht sich nicht 
als reiner Auftragnehmer, sondern vielmehr 
als Entwicklungspartner, inzwischen weit über 
die Automobilindustrie hinaus, etwa auch für 
die Medizintechnik oder die Möbelbranche. 
Dabei hat er mit seinem Unternehmen noch 
einiges mehr zu bieten: So fertigt er zum Bei-
spiel auch sogenannte Mehrkomponenten-
Bauteile im Spritzguss. Mit seinen 18 Mitar-
beitern präsentiert sich sein Unternehmen auf 
einer Produktionsfläche von rund 2000 Qua-
dratmetern breit aufgestellt. Seit Jahresbeginn 
werden erstmals sichtbare und damit optisch 
sehr anspruchsvolle Bauteile produziert. 

Eine enge Zusammenarbeit pflegt Krell bei sei-
ner Entwicklungsarbeit nicht nur zu seinen 
Industriepartnern, sondern auch zur RWTH 
in Aachen. Von hier kommen bis zu 60 Prak-
tikanten pro Jahr nach Zweibrüggen. „Diese 
Nähe zur Forschung, unsere absolute Loyalität 
und unsere umfassende Partnerschaft aus einer 
Hand hat es uns möglich gemacht, viele Unter-
nehmen als Kunden zurückzugewinnen, die 
zuvor in Asien fertigen ließen“, freut sich Krell.

Sebastian Krell beim Einlegen der ersten, fertigen Komponente in die Spritzguss-Maschine zwecks Fertigung eines Mehr-

komponenten-Bauteils.    

- Werbung -

Foto: Stadt  

Das Katopus: Für die Fans von Fantasy
„Von Fans für Fans“ lautet das Motto in einem neuen, wohl nicht nur in Übach-Palenberg, sondern 

regional einzigartigen Geschäft. 

Bei Fans von Filmen und Fernsehserien, 
vor allem von aus Japan stammenden 
Comics, sogenannten Mangas und ja-

panischen Zeichentrickfilmen, die Animes 
heißen, lässt es die Herzen höher schlagen. 
An der Aachener Straße 64 haben Svenja und 

Janina Zeise ihr neues Ladenlokal namens „Das 
Katopus Merchandise & More eröffnet“. 

Dabei ist schon der Name Programm, denn das 
„Katopus“ ist ein kleines Fantasy-Tier, das die 
beiden selbst erfunden haben: ein kleiner, 

selbst gehäkelter Oktopus mit Katzenkopf. 
„Wir sind selbst Fans in dieser Szene und muss-
ten bisher inzwischen bis nach Düsseldorf 
fahren, um uns unsere Wünsche zu erfüllen“, 
erzählt Janina Zeise. So entstand die Idee fürs 
eigene Geschäft, in dem neue Artikel erhält-
lich sind, das sich aber genauso auch dem An- 
und Verkauf gebrauchter Artikel für die Fans 
jeglicher Art von Fantasy widmet.

Das Angebot in dem neuen Geschäft reicht von 
kleinen Figuren über Schlüsselanhänger, Spiel-
karten oder Tassen bis hin zu Handtaschen oder 
großen Plüschtieren. Im Second-Hand-Bereich 
haben die beiden auch Bücher im Angebot. 
„Manchmal kauft man sich ein Buch aus einer 
Serie und es gefällt einem dann doch nicht“, 
sagt Svenja Zeise. „Jetzt muss es nicht mehr zu 
Hause verstauben. Wir nehmen es hier gerne 
und geben es an einen neuen Fan weiter.“ 

Geöffnet ist „Das Katopus Merchandise & 
More“ dienstags bis freitags von 9.30 bis 13 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie samstags von 
9.30 Uhr bis 14 Uhr, Telefon 02451/9120673. 
Auf Facebook ist das neue Geschäft auch 
schon zu finden.

Das unverkäufliche Ausstellungsstück ist die Bekleidung von Yoshino aus der Serie „Date A Live“, die Janina Zeise (links) 

und Svenja Zeise (rechts) bis auf das Unterkleid komplett selbst von Hand gefertigt haben. 

- Werbung -

Foto: Stadt  
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Feuerwehr erhält Spende 
Provinzial spendet 2.600 Euro an die freiwillige Feuerwehr. 

Die Provinzial Rheinland fördert in ihrem 
Geschäftsgebiet Maßnahmen zur Ver-
hütung und Bekämpfung von Gefahren, 

insbesondere den Feuerschutz und die Brandsi-
cherheit. 

Der Übach-Palenberger Provinzial-Geschäfts-
stellenleiter Hans-Dieter Vorstedt dankte den 
Mitgliedern der Wehr für die selbstlose Einsatz-

bereitschaft zum Wohle der Bevölkerung und 
unterstützte die Freiwillige Feuerwehr mit einem 
finanziellen Zuschuss in Höhe von 2600 Euro. 

„Angesichts leerer öffentlicher Kassen ist es für 
die Freiwilligen Feuerwehren immer schwieriger, 
den hohen Ausrüstungsstandard zum Wohle der 
Bürger zu gewährleisten“, betonte Vorstedt bei der 
Übergabe der Spende an Wehrleiter Detlef Mäntz.

Hans-Dieter Vorstedt (Mitte) von der Provinzial Geschäftsstelle Übach-Palenberg bei der Übergabe der Spende an den Wehr-

leiter Detlef Mäntz (links) und Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch (rechts). 

Einweihung des neuen Feuerwehrautos 
Am 27. Oktober wurde das neue Feuerwehrauto LF 20 in Boscheln eingeweiht. 

Nach einem Jahr Bauzeit konnte im Mai 
dieses Jahres ein weiteres Löschgrup-
penfahrzeug für die Feuerwehr Übach-

Palenberg abgeholt werden. Dieses Fahrzeug ging 
an dieLöschgruppe Boscheln. 

Fünf Kameraden fuhren zu der Firma, die das 
Fahrzeug gebaut hat, und wurden dort vor Ort 
zwei Tage in die Technik des Fahrzeuges einge-
wiesen. Nach einer zehnstündigen Fahrt konnte 
das Fahrzeug in Boscheln von den Kameraden 
und deren Angehörigen aus dem ganzen Stadtge-
biet in Empfang genommen werden. 

Nun sind alle vier Einheiten der Feuerwehr 
Übach-Palenberg mit den nahezu gleichen 
Löschgruppenfahrzeugen ausgestattet.

Dies hat den Vorteil, dass alle Maschinisten der 
Feuerwehr Übach-Palenberg einheitsübergrei-
fend die Technik, die in den Löschgruppenfahr-
zeugen verbaut ist, bedienen können.   Foto: Stadt  Das neue Löschgruppenfahrzeug LF20 der freiwilligen Feuerwehr Boscheln. 

Foto:  Günther von Fricken 
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Tagespflege in Übach-Palenberg
Was genau ist Tagespflege, was steckt dahinter? 

Die Tagespflege ermöglicht es pflegebe-
dürftigen Menschen, den Tag in Gesell-
schaft – und zwar außerhalb der eigenen 

vier Wände – zu verbringen. Tagespflege ist ein 
wichtiges Angebot, wenn die Pflege von pflege-
bedürftigen Menschen zu Hause nicht (mehr) ge-
währleistet werden kann und eine Pflege in einer 
stationären Einrichtung noch gar nicht nötig ist. 

In Anspruch nehmen können Pflegebedürftige 
die Tagespflege in einer Tagespflegestätte. Dort 
verbringen sie an einem oder an mehreren Tagen 
die Woche bis zu acht oder neun Stunden, wenn 
die Angehörigen sie z.B. wegen Berufstätigkeit 
tagsüber nicht versorgen bzw. betreuen können. 
Am Abend kehren die Pflegebedürftigen dann 
wieder in ihre Familien zurück. Die Tagespflege 
hat mehrere Vorteile: Sie bietet den Pflegebedürf-
tigen Abwechslung und die Basis für neue soziale 
Kontakte und praktische Fähigkeiten. Gleich-
zeitig können Betroffene so lange wie möglich 

in ihrer gewohnten Umgebung bleiben. Die An-
gehörigen werden im Alltag entlastet, können 
sich Auszeiten nehmen und müssen ihren Beruf 
nicht aufgeben bzw. nicht zwingend einschrän-
ken, wenn sie bspw. einen Menschen mit fortge-
schrittener Demenz im Kreis der Familie behal-
ten möchten. 

In Übach-Palenberg gibt es verschiedene Ange-
bote der Tagespflege, wie z.B. die SZB Häusliche 
Krankenpflege GmbH Tagespflege am Rathaus-
platz 7. Das Team dort bietet je nach Wunsch und 
der Fähigkeit der Seniorinnen und Senioren u.a. 
Erzähl- und Zeitungsrunden, kreatives Gestalten 
und Seniorengymnastik an. Außerdem besuchen 
Vereine und Kindergärten die Einrichtung und 
führen Musik- oder Theaterstücke auf. Montags 
bis freitags ist von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöff-
net, telefonisch erreichbar ist das Haus unter 
02451-616999-0 und per E-Mail unter tagespfle-
ge-uebach@heinrichs-gruppe.de. Insgesamt wer-

den dort täglich 15 Tagespflegeplätze angeboten. 

Das Tagespflegehaus St. Josef in Übach bietet als 
teilstationäre Betreuungsform Platz für insgesamt 
zwölf Gäste und steht unter der Trägerschaft des 
Alten- und Pflegeheimes St. Josef gGmbH. Der 
pflege- und betreuungsfachliche Schwerpunkt 
liegt dort in der Förderung bzw. der Erhaltung 
der Mobilität der Tagespflegegäste. Angeboten 
werden dazu Geh-, Steh- und Bewegungsübun-
gen, Gruppengymnastik, Sitztanz, Bewegungs-
übungen mit Schwungtuch und Spaziergänge. 
Ferner gibt es auch Mal- und Bastelangebote so-
wie Singgruppen. Interessenten wird zudem ein 
kostenloser Probetag angeboten. Öffnungszeiten 
sind von montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 
17.00 Uhr (ausgenommen an Feiertagen), weitere 
Informationen können telefonisch unter 02451-
9119851 erfragt werden.

Darüber hinaus wird Tagespflege auch im „Haus 
Momente“ in der Schulstraße 13 angeboten, eine 
private Tagesstätte für Senioren und Demenzer-
krankte. Das Tagespflegehaus bietet grundsätz-
lich nur wenig Tagespflegeplätze an, um nach 
Möglichkeit eine 1:1-Betreuung gewährleisten zu 
können. Es hat sich auf Frauen spezialisiert, dem-
entsprechend werden Tagespflegeplätze auch 
nur für Frauen angeboten. Ziel des Hauses ist es, 
dass die Betreuung in einer familiären Atmosphä-
re stattfindet. Derzeit bietet das „Haus Momente“ 
einen Tagespflegeplatz an. Telefonisch erreichbar 
ist das Tagespflegehaus unter 02451-9151745 oder 
per E-Mail unter dietermeyer@t-online.de. 

Zudem bietet die Häusliche Alten- u. Kranken-
pflege „Seemann“ Tagespflegebetreuung an. Auf 
der Homepage der Einrichtung www.pflegeteam-
seemann.de können Sie weitere Informationen 
zur Tagespflege entnehmen.

Graffik: Pixabay 

Niederländisch-Sprachkurse 
Die Sprachkurse finden im Mehrgenerationenhaus der Stadt Übach-Palenberg statt.

In diesem Jahr finden wieder Niederländisch-
Kurse im Rahmen der Partnerschaft mit 
Landgraaf statt. Die Kurse sind geeignet für 

Anfänger und Fortgeschrittene und werden von 
niederländischen Dozenten begleitet.

Auch wenn Sie schon einige Niederländisch-Kur-
se besucht, oder früher einmal die niederländi-
sche Sprache gelernt haben, finden Sie hier eine 
geeignete Gruppe, die Ihrem Niveau entspricht.

Folgende Termine stehen für das 1. Halbjahr 2019 
zur Verfügung: Es sind 13 Termine angegeben, 
die Teilnehmer/innen veständigen sich in ihren 
Kursen auf 12 Abende. 

• Di. 22.01.2019 um 19.00 Uhr
• Di. 29.01.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 05.02.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 12.02.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 19.02.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 26.02.2019 um 19.15 Uhr

• Di. 12.03.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 19.03.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 26.03.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 02.04.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 09.04.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 30.04.2019 um 19.15 Uhr
• Di. 07.05.2019 um 19.15 Uhr

Ansprechpartner für Interessenten:
Hans-Günter Schurse; Tel.: 0171 2828 959
E-Mail: hans-guenter.schurse@t-online.de



07. November 2018  | Seite 7Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 15

Versorgung mit Kindergartenplätzen
Die Versorgung in den Übach-Palenberger Kindertagesstätten über kreisweitem Durchschnitt.

In Übach-Palenberg gibt es momentan zehn 
Kindertagesstätten (Kita) mit insgesamt 838 
Plätzen für Mädchen und Jungen (Stand: 

August 2018). Die Kita Carlstraße, die voraus-
sichtlich im Herbst/Winter 2018 eröffnet wird, 
ist nicht mit inbegriffen. Die Kindertagesstätten 
sind ausschließlich in fremder Trägerschaft.

Der für die Kindertagesstätten zuständige kom-
munale Ansprechpartner ist das Kreisjugendamt. 
Dieses ist zuständig, da die Stadt Übach-Palen-
berg nicht über ein eigenes Jugendamt verfügt.

In der letzten Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
Bildung und Soziales am 13. September 2018 stell-
ten Vertreter des Kreisjugendamtes die derzeitige 
Kita-Situation im Stadtgebiet Übach-Palenberg 
vor.
Die vorgetragenen Statistiken bekräftigten die 

lobenden Worte seitens des Kreisjugendamtes 
über die enge Zusammenarbeit zwischen der 
Stadt und dem Kreisjugendamt. Die Quoten der 
Versorgung, die das Verhältnis zwischen der An-
zahl vorhandener Kita-Plätze und der Anzahl 
der zu versorgenden Kindern angeben, belegen 
den positiven Bericht. Der größte Bedarf bestehe 
laut Kreisjugendamt bei Kindern von 2 bis unter 
3 Jahren. Die Stadt Übach-Palenberg belegt bei 
Kindern im Alter von 2 bis unter 3 Jahren kreis-
weit den 1. Platz und übersteigt mit der Quote 
von 83,25 Prozent deutlich den Mittelwert des 
Kreises Heinsberg (76,46 Prozent). Die Versor-
gungsquote der U2+U3 (Kinder im Alter von 1 
bis unter 3 Jahren) liegt bei 50,59 Prozent und 
bedeutet für das Gebiet des Kreisjugendamtes 
mit großem Abstand eine Top-Platzierung. Der 
kreisweite Durchschnitt liegt im Vergleich dazu 
bei 47,29 Prozent. Bei der Ü3 (Kinder ab 3 Jahren 

bis Schuleintritt) beträgt die Versorgungsquote 
108,13 Prozent und ist somit bedarfsdeckend. Der 
Durchschnitt bei der Ü3 liegt kreisweit bei 95,52 
Prozent. 

Diese erfreulichen Zahlen können noch weiter 
verbessert werden vor dem Hintergrund, dass die 
geplante neue Kindertagesstätte in Palenberg mit 
ca. 70 Plätzen und die geplante Erweiterung des 
pro multis Kindergartens Auenland in Marien-
berg in diesen Berechnungen noch nicht berück-
sichtigt ist. Diese wird die momentane schon 
gute Versorgungssituation mit bestehenden Kita-
Plätzen in Übach-Palenberg noch weiter verbes-
sern.

Politik im Dialog: Partizipation in Stadt und Schu-
le“ - Event „cook & talk“ 
CMG und Jugendzentrum: eine „ausgezeichnete“ Kooperation.

Vor Ort kooperieren und gemeinsam viel 
erreichen, das war das erklärte Ziel von 
Frau Dalmisch, Leiterin des Jugendzen-

trums und Herrn Schlagenhof, Koordinator für 
demokratische Schulentwicklung am Carolus-
Magnus-Gymnasium (CMG). Die beiden ha-

ben sich erfolgreich darum bemüht, eine enge 
Verzahnung zwischen öffentlichem Raum im 
Jugendzentrum und der demokratiepädagogi-
schen Arbeit am CMG zu etablieren. Gemeinsam 
formulierten die beiden einen Projektantrag im 
Rahmen des „OPENION“-Programms der Deut-

schen Kinder und Jugendstiftung (DKJS). Dieses 
Programm sucht bundesweit Projektverbünde, 
die sich für eine Stärkung der Demokratie einset-
zen. Der Projektantrag war erfolgreich und nun 
gehört die Zusammenarbeit zwischen Jugend-
zentrum und CMG zu einem der 16 Projektver-
bünde in ganz NRW.

In dem Projekt „Politik im Dialog: Partizipation 
in Stadt und Schule“ setzen sich Schülerinnen 
und Schüler der neunten Klasse des CMG mit 
Fragen der politischen Teilhabe in kommunalen 
Strukturen auseinander.

Als erstes erfolgreiches Event organisierten die 
Schülerinnen und Schüler  des CMGs im Jugend-
zentrum das neue Event „cook&talk“. Jugend-
liche und Vertretern der Fraktionen aus dem 
Stadtrat bereiteten gemeinsam ein vegetarisches 
Dreigänge-Menü zu und aßen im Anschluss ge-
meinsam. Pro Gang arbeiteten jeweils zwei Po-
litiker mit drei Jugendlichen zusammen. Dieses 
Format kam bei den Jugendlichen und Politikern 
sehr gut an. Es wurden Standpunkte ausgetauscht 
und auch teilweise kontrovers diskutiert. Von ei-
ner Politikverdrossenheit war an diesem Abend 
jedenfalls nichts zu spüren.

Im Rahmen des Projektes sind weitere Initiativen 
geplant, die junge Menschen dazu befähigen sol-
len, ihr Recht auf Partizipation auch wahrzuneh-
men. 

Bei der Vorspeise schnibbelten Schülerinnen des Carolus-Magnus-Gymnasiums mit ihrem Lehrer Christoph Schlagenhof (2. 

v. r.) und den Politikern Alf-Ingo Pickartz, Sascha Derichs, Dietmar und Monika Lux (v. r.) um die Wette.

Foto: Renate Kolodzey   



Die Entscheidung der niederländischen 
Behörden im Jahr 2016, die damalige 
Busverbindung Rimburg – Eygelshoven 

zu streichen, war der Anlass für eine Gruppe en-
gagierter Bürger, die Bürgerinitiative „Buurtbus 
Rimburg-Eygelshoven“ zu gründen. Die Tatsa-
che, dass Rimburg nicht mehr länger über eine 
öffentliche Nahverkehrsanbindung mit Wau-
bach und Eygelshoven verfügen sollte, war der 

Antrieb für die Bürgerinitiative, sich für eine al-
ternative Busverbindung einzusetzen. Mit Erfolg, 
wie es aktuell zu sehen ist, denn seit November 
2017 fährt wieder im Stundentakt ein Kleinbus 
von Übach-Palenberg über Rimburg, Waubach, 
Eygelshoven nach Mondo-Verde und zurück. 
Und das wöchentlich von Montag bis einschließ-
lich Samstag, ausgenommen sind Feiertage.  

Unterstützt wird die alternative Busverbindung 
von den Städten Landgraaf und Kerkrade sowie 
von der Provinz Limburg und Arriva. Seit Juli 
2018 fährt ein ganz neuer und moderner Bus, der 
Fahrkomfort gewährleistet. Die Bürgerinitiative 
würde sich über viele neue Fahrgäste freuen, an-
gesteuert werden z.B. samstags der Wochenmarkt 
oder der Bahnhof in Eygelshoven. Bezahlt wer-
den kann entweder mit einer niederländischen 
OV-Karte (in den Niederlanden kann man damit 
im ganzen Land – sowohl Bus oder Zug – bezah-
len und reisen) oder mit eine Bankkarte (mit 
Maestro-Zeichen). Als Spezialservice wird Fahr-
gästen zudem die Benutzung der Buurtbus OV-
Chipkarte angeboten. Der Fahrer checkt dann 
für die Fahrgäste ein und aus. Im Gegenzug wird 
für diese Leistung ein kleiner Beitrag erhoben: bis 
Waubach 2,50 Euro, bis Eygelshoven 3,00 Euro 
und bis Mondo-Verde 4,00 Euro.

Darüber hinaus werden noch ehrenamtliche 
Fahrer gesucht, um einmal pro Woche vier Stun-
den lang ehrenamtlich Fahrgäste zu fahren. Die 
Voraussetzungen dazu sind folgende: ein PKW-
Führerschein, ein ärztliches Attest (auf Kosten 
der Bürgerinitiative) und natürlich etwas Freizeit. 
Interessenten melden sich telefonisch bei Koor-
dinator Frits Blank unter 0031-644585534. Bei 
ihm können auch Fragen zum Fahrplan gestellt 
werden. Dieser kann auch auf der Homepage der 
Stadt Übach-Palenberg eingesehen werden.
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Internationales Treffen der Kommunalen Räte
Treffen der Räte und Verwaltungsspitzen der Stadt Übach-Palenberg und der Gemeente Landgraaf.

Am 09. Oktober 2018 fanden sich die Räte 
und Verwaltungsspitzen der Stadt Übach-
Palenberg und der Gemeente Landgraaf 

zum zweiten gemeinsamen Treffen und Aus-
tausch im großen Sitzungssaal des Rathauses ein. 

Während Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch 
die Gäste aus den Niederlanden mit einer kurzen 
Ansprache herzlich im Rathaus der Stadt Übach-
Palenberg willkommen hieß, bedankte sich Ray-
mond Vlecken, Bürgermeister der Gemeente 

Landgraaf, ausdrücklich für die Einladung. Beide 
freuten sich auf einen interessanten Abend, der 
die gemeinsamen Beziehungen weiter vertiefen 
sollte.

Auf der Tagesordnung standen verschiedene Vor-
träge und Präsentationen. Die Themengebiete 
reichten von den Unterschieden zwischen dem 
deutschen und dem niederländischen Sozialsys-
tem bis zur grenzüberschreitenden Zusammen-
arbeit der beiden Kommunen im Rahmen der 
seit dem Jahre 2000 bestehenden Städtepartner-
schaft. Insbesondere wurden Punkte aufgezeigt, 
die man in Zukunft gemeinsam angehen wolle, 
um eine beispielhafte Zusammenarbeit im Sinne 
des zusammenwachsenden Europas zu gestalten.
Im Anschluss an die Vorträge wurden bei einem 
kleinen Imbiss bis in die Abendstunden viele 
anregende Gespräche zum Erhalt und zur Vertie-
fung der gemeinsamen Freundschaft geführt.

Beide Seiten bekräftigten, dass dies nicht das 
letzte Zusammenkommen der Räte und Ver-
waltungsspitzen gewesen sein soll und weitere 
Treffen in den kommenden Jahren fest in der ge-
meinsamen Planung verankert sind. 

Foto: Stadt  Beim diesjährigen Treffen der Kommunalräte Übach-Palenberg und Landgraaf.

Buurtbus Rimburg-Eygelshoven
Bürgerinitiative setzt sich für alternative Busverbindung zwischen Rimburg und Eygelshoven ein.

Am 16. September 2018 waren einige Mitarbeiter mit dem Bus zu Gast beim diesjährigen Kaiser Karl Fest in Übach Palenberg.

Foto: Stichting Buurtbus Rimburg-Eygelshoven   
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Willy-Brandt-Gesamtschule Übach-Palenberg
Sekundarstufen I und II
Comeniusstraße 16-18, 52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/93100, Email: sekretariat@gesamt-
schule-uebach-palenberg.de
www.gesamtschule-uebach-palenberg.de

Die Willy-Brandt-Gesamtschule ist eine Ganz-
tagsschule, die allen Kindern nach der 4. Grund-
schulklasse offen steht. Der Bildungsgang der 
Gesamtschule lässt die jährliche Versetzung/
Nichtversetzung überflüssig werden. Das Offen-
halten der Schullaufbahn ermöglicht einen indi-
viduellen Entwicklungsgang des Kindes.
Die differenzierten Angebote im Fachunterricht, 
der Wahlpflichtunterricht, das Förderkonzept 

der Schule und der Ganztagsbereich bieten viel-
fältige Möglichkeiten des Förderns, Forderns, der 
Anregung und Beteiligung des Kindes. Die inten-
sive Beratung durch die begleitenden Lehrkräfte 
unterstützt das Ziel den höchstmöglichen Schul-
abschluss für das Kind zu erreichen. 

Die  dreijährige  gymnasiale  Oberstufe steht  al-
len Schüler/-innen  offen, die  die  Sekundarstufe 
I am Ende der Klasse 9 (G8) oder 10 mit Qualifika-
tionsvermerk abschließen. Die Jahrgangsstufe 11 
bildet die Einführungs- und Orientierungsphase 
(EF), in der die Schüler/-innen mit dem Fächer-
angebot der Schule sowie mit den Anforderun-
gen der gymnasialen Oberstufe vertraut gemacht 

werden. Die Jahrgangsstufen 12 und 13 bilden die 
Qualifikationsphasen (Q1/Q2), die auf die Ein-
führungsphase aufbauen und systematisch auf 
die Abiturprüfung vorbereiten. 

Folgende Abschlüsse können an der Gesamt-
schule erreicht werden: 
 - Allgemeine Hochschulreife (Abitur)
 - Fachhochschulreife nach Jahrgang 12 (FHR 
schulischer Teil)

 - Mittlerer Schulabschluss mit Qualifikation zum 
Besuch der gymnasialen Oberstufe (FORQ)

 - Mittlerer Schulabschluss (FOR - Fachoberschul-
reife)

 - Hauptschulabschluss nach Klasse 10

Städtische Realschule Übach-Palenberg 
Comeniusstraße 16, 52531 Übach-Palenberg; 
Tel.: 02451/9311-0, Fax: 02451/9311-91; 
Email: sekretariat@rsuep.de und sekretariat@
realschule-uebach-palenberg.de
www.realschule-uebach-palenberg.de

Die Realschule ist eine allgemeinbildende   wei-
terführende Schule der Sekundarstufe I. Sie baut 
auf den Lern- und Sozialerfahrungen der Grund-
schule auf und führt Schülerinnen und Schüler 
in sechs Jahren zur Fachoberschulreife. Gute 
Noten (durchschnittlich befriedigend sowohl 
in den Haupt- als auch in den Nebenfächern) 
berechtigen zum Besuch der gymnasialen Ober-
stufe in den unterschiedlichen weiterführenden 
Schulformen. 
. 
Die Realschule ist eine Schulform, die ihr Pro-
gramm im Namen trägt, denn real bedeutet 
zeitnah, wirklichkeitsorientiert. In einer Welt, 
in der die nachbarstaatlichen Beziehungen im-
mer wichtiger werden, die (positive) Nutzung 
moderner Medien, die selbstständige Er- und 
Bearbeitung verschiedenster beruflicher Not-
wendigkeiten, das soziale Handeln innerhalb 
unterschiedlicher Gemeinschaften, muss eine 
wirklichkeits- und zeitnahe Schule diesen Anfor-
derungen gerecht werden, damit die Schülerin-
nen und Schüler sich zu mündigen Teilhaberin-
nen und Teilhabern der Gesellschaft entwickeln 
können. 

Das Motto unserer Schule lautet deshalb „Leben 
und lernen: miteinander und voneinan-
der – auch über Grenzen hinweg“. 
Es zieht sich als Leitsatz durch unser gesamtes 
Schulleben. Von ihm ausgehend sind folgende 
Leitlinien für unsere Schülerinnen und Schüler 
maßgebend: 

Miteinander leben und lernen
Lernen von und mit unseren Nachbarn
Beraten und beraten werden
Förderung des selbstständigen Lernens

In Zusammenarbeit mit den Eltern, Schülerinnen 
und Schülern sowie mit den für Erziehung zu-
ständigen Institutionen entwickeln und fördern 

wir soziales Verhalten, Leistungsbereitschaft 
und Leistungsfähigkeit. Wir möchten, dass sich 
alle am Erziehungsprozess Beteiligten in unserer 
Schule wohlfühlen, denn Lernen kann man 
am besten dort, wo man sich wohlfühlt. 

Seit dem Schuljahr 2015/2016 ist unsere Schule 
eine zertifizierte Euregio-Profilschule. Ne-
ben den sprachlichen Begegnungen mit den 
Nachbarsprachen Niederländisch und Fran-
zösisch und den persönlichen Besuchen beim 
Schüleraustausch gehört auch das Kennenlernen 
der Landeskultur der beiden Länder Niederlan-
de und Belgien (Wallonie) im Unterricht zu un-
serem Programm. Bereits zu Beginn der Klasse 6 
haben die Kinder die Wahlmöglichkeit zwischen 
Niederländisch und Französisch. Sie können im 
Anschluss die Sprache in Klasse 7 zu ihrem Wahl-
pflichtfach ernennen.

Wir haben ein umfassendes Beratungskonzept in 
den Bereichen, in denen Jugendliche auf Proble-
me stoßen (Streit, Internet- und Handygefahren, 
Drogen- und Aidsproblematik, Lebensplanung), 
erstellt. Eine fortwährende Überprüfung der ver-
schiedenen Beratungsbereiche ermöglicht dabei, 
inhaltlich und strukturell auf dem Stand der Ent-
wicklung zu bleiben.

Die individuelle Förderung des einzelnen Kindes 
und Jugendlichen rückt immer stärker in den 
Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit. Es 
gilt, die Fähigkeiten des einzelnen Kindes zu er-
kennen, Schwächen und Stärken zu analysieren 
und ggf. wirksame Hilfestellungen zu geben. Das 
Ziel aller Fördermaßnahmen ist der erfolgreiche 
Abschluss der gewählten Schulform. Dieser zu-
nehmend wachsenden Herausforderung stellt 
sich unser Kollegium, indem neue Verfahren und 
Ideen erarbeitet, umgesetzt und schließlich auch 
regelmäßig in ihrer Wirksamkeit überprüft wer-
den. Dabei kommen vielfältige Förderinstrumen-
te zum Einsatz. 

Ab Klasse 7 wird ein weiteres Klassenarbeitsfach 
im Wahlpflichtbereich nach Neigung und Eig-
nung gewählt. Diese Wahlmöglichkeit berück-

sichtigt in besonderer Weise die unterschiedlich 
ausgeprägten Lernbedürfnisse unserer Schüler 
und Schülerinnen.

Folgende Fächer stehen an unserer Schule zur 
Wahl:
• Französisch – fremdsprachlicher Schwerpunkt
• Niederländisch – fremdsprachlicher Schwer-

punkt
• Technik – mathematisch - naturwissenschaftli-

cher Schwerpunkt
• Sozialwissenschaften – sozialwissenschaftlicher 

Schwerpunkt

Sie sind sich nicht sicher? 
Informieren Sie sich an unserem Grundschul-
informationsabend über den Bildungsgang der 
Realschule. Wir erklären Ihnen umfassend die 
Ziele und Möglichkeiten  der Realschule (Termin: 
05.12.2018, um 19.00 Uhr im PZ). Besuchen 
Sie uns am Samstag, den 08.12.2018, 09.00 
Uhr bis 12.30 Uhr, zum Grundschulinforma-
tionstag. Unter dem Motto „Schule erleben“ 
lädt das Kollegium der Realschule Übach-Palen-
berg Eltern und Kinder der vierten Klassen ein. 
In der Mensa können die Eltern bei einer Tasse 
Kaffee und Kuchen Informationen zum Schul-
programm und zum Bildungsweg der Realschu-
le erfragen. Sie haben die Möglichkeit, mit den 
Lehrkräften und der Schulleitung ins Gespräch 
zu kommen. Ihre Kinder sind in dieser Zeit einge-
laden, Unterricht aktiv zu erleben. Sie können 
in Technik, Kunst, Physik, Biologie oder Chemie 
selbst Hand anlegen uvm. erleben.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie an unserer 
Schule begrüßen könnten.
Der Anmeldezeitraum für das Schuljahr 
2019/2020 beginnt am 25.02.2019 und endet 
am 22.03.2019. Wir stehen Ihnen für die Anmel-
dungen am 25./26.02.2019 von 8.00 bis 15.30 
Uhr und danach nach Terminvereinbarung zur 
Verfügung. Bitte bringen Sie dafür allerdings den 
Anmeldebogen (wird von der Grundschule aus-
gegeben), das Zeugnis, die Schulformempfeh-
lung und Ihr Stammbuch mit.



07. November 2018  |  Seite 10Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 15

Öffentliche Bekanntmachungen 
Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg
Widerspruchsrecht nach § 36 Absatz 2 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) gegen die Datenübermitt-
lung gemäß § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz (SG)
Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material über den freiwilligen Wehrdienst über-
mitteln die Meldebehörden aufgrund § 58 c Abs. 
1 SG im März 2019 dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die 

Betroffenen ihr nach § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG wi-
dersprochen haben.

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BMG weise ich durch 
diese öffentliche Bekanntmachung darauf hin, 
dass die Personen, die im Kalenderjahr 2019 das 
achtzehnte Lebensjahr vollenden, der Daten-
übermittlung im Rahmen des § 58 c Abs. 1 SG wi-
dersprechen können.

Der Widerspruch kann bis zum 15.01.2019 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Übach-Palenberg, Bürgerbüro, Rathausplatz 4, 

52531 Übach-Palenberg eingelegt werden.
Ein entsprechender Vordruck wird hierfür bereit-
gehalten. 

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter/-innen des 
Bürgerbüros telefonisch unter 02451/979-3300 
zur Verfügung.

Übach-Palenberg, den 08.10.2018

Stadt Übach-Palenberg
Der Bürgermeister

gez. Jungnitsch

Carolus-Magnus-Gymnasium Übach-Palenberg
Comeniusstr. 14, 52531 Übach-Palenberg
Ruf: 02451-9312-0 Fax: 02451-9312-92
Mail:gymnasium.uebach-palenberg@t-online.de
www.carolus-magnus-gymnasium.de 

Lernen und Leben am CMG
Das Carolus-Magnus-Gymnasium ist ein dreizü-
giges Gymnasium mit freundlicher Atmosphäre 
und vielfältigen Lernangeboten. Als Europaschu-
le und Schule mit demokratischem Profil bietet 
das CMG neben den verbindlichen Unterrichts-
inhalten ein hohes Maß an politischer Bildung 
und Mitbestimmung bei der Schulentwicklung.

Grundlegende Ziele des CMG sind die Vermitt-
lung von fundierten Fachkenntnissen und brei-
ter Allgemeinbildung sowie die Vermittlung von 
Schlüsselqualifikationen wie Methoden- und 
Medienkompetenz, Selbständigkeit und Verant-
wortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Toleranz 
und Kreativität.

Eines unserer Hauptanliegen ist es, dass unse-
re „Neuen“ sich nach der Grundschule schnell 
am CMG einleben, sich wohlfühlen und so den 
Übergang an unser Gymnasium gut bewältigen.

Dazu bieten wir an:
• Schnupperunterricht in unseren Klassen 5
• individuelle Beratungsgespräche
• Kennenlernnachmittag vor den Sommerferien
• Betreuung durch Paten
• Klassenlehrerteams

• Kennenlernfahrt kurz vor oder nach den 
Herbstferien

• qualifizierten, methodisch abwechslungsrei-
chen Fachunterricht

• umfangreiche Modernisierung und Digitalisie-
rung der Fachräume für den sprachlichen, na-
turwissenschaftlichen und informationstech-
nischen Unterricht

• umfangreiche Angebote zur individuellen För-
derung bei besonderen Begabungen oder Lern-
verzögerungen

• informationstechnische Grundbildung (ITG); 
Modellvorhaben „Informatik in der Erpro-
bungsstufe des Gymnasiums“

• differenziertes Fremdsprachenprofil
• Anleitung zum selbstorganisierten Lernen
• Trainingsprogramm zur Stärkung sozialer Kom-

petenzen
• regelmäßige qualifizierte Hausaufgabenbetreu-

ung
• Gelegenheit zum eigenverantwortlichen Ler-

nen in unserem Lernzentrum mit großer Schü-
lerbücherei, geöffnet von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
(Mo-Do), freitags bis 14.30 Uhr

• breitgefächertes Angebot an Arbeitsgemein-
schaften

• lebendiges Schulleben mit vielen außerunter-
richtlichen Aktivitäten

• vielfältige musische Angebote, Instrumental-
unterricht auf allen gängigen Instrumenten

• Demokratiepädagogik
• Teilnahme am EU-Programm Erasmus+
• gemütliches Bistro

Am Carolus-Magnus-Gymnasium können fol-
gende Abschlüsse erworben werden:
• Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)
• Fachhochschulreife (schulischer Teil)
• Abitur

Wenn Sie weitere Informationen zur Schule, zum 
Schulprogramm oder zur Fremdsprachenfolge 
wünschen, besuchen Sie unsere Internetseite oder 
vereinbaren Sie einfach einen Gesprächstermin.

• Informationsveranstaltung für die Eltern 
der Schüler und Schülerinnen, die neu in die 
Oberstufe des CMG wechseln möchten:
28.11.2018, 19.30 Uhr

• Informationsveranstaltung für Eltern, de-
ren Kinder in die Klasse 5 des CMG wechseln 
möchten:
29.11.2018, 19.30 Uhr

• Tag der offenen Tür am CMG: 
01.12.2018, ab 08.15 Uhr

• Anmeldung am CMG: 
25.02.2019 bis 22.03.2019

Sie können Ihr Kind in der Zeit vom 25.02.2019 
bis zum 27.02.2019 von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr anmelden 
(Montag bis Mittwoch vor Karneval). Ab dem 
06.03.2019 vereinbaren Sie bitte einen Termin 
zur Anmeldung Ihres Kindes. (Ruf: 02451-93120)

 - Hauptschulabschluss nach Klasse 9 

Anmeldungen
für die Jahrgangsstufe 5
Montag, 25.02.2019 bis Freitag, 22.03.2019 
(montags bis freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und montags bis donnerstags von 13.00 bis 15.30 
Uhr). In der Zeit von Donnerstag, 28.02.2019 bis 
Dienstag, 05.03.2019 (= Karneval), finden keine 

Anmeldungen statt. 

Erforderliche Unterlagen: Original-Anmelde-
schein, Familienstammbuch oder Geburtsurkun-
de sowie das Halbjahreszeugnis des 4. Schuljah-
res mit Schulformempfehlung 
  
für die Jahrgangstufe 11 (EF)
11. Februar 2019 bis 22. März 2019

Beratungstermine: Montag, 11. Februar 2019, 
14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag, 14. Februar 
2019, 14.00 bis 16.00 Uhr

Die Vorlage einer Zeugniskopie des aktuellen 
Halbjahreszeugnisses ist erforderlich.
Anmeldevordruck für die Jahrgangstufe 11 auch 
unter: www.gesamtschule-uebach-palenberg.de 
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Herzlichen Glückwunsch 
80 Jahre
02.11.: Dieter Seppel
05.11.: Rudolf Rygiel, 
 Glückaufstr. 32
14.11.: Friedrich Dohmen, 
 Conneallee 4
20.11.: Josef Pohlen, 
 Begonienweg 15
23.11.: Günter Breit
25.11.: Hans Essers,   
 Cranachweg 5
28.11.: Kunigunde Thamer

81 Jahre
02.11.: Johann Bertrams, 
 Wurmstr. 12
04.11.: Karin Latour, 
 Heerlener Str. 214
12.11.: Leo Lütters,
 Heerlener Str. 307
17.11.: Peter-Paul Frö-  
 schen, Talstr. 18
20.11.: Gerhard Rydzewski, 
 Wiesenstr. 20
24.11.: Ingrid Bökhaus, 
 Hasenbuschstr. 18
27.11.: Elisabeth Heinen, 
 Finkenstr. 21
29.11.: Karl Braune, 

 Am Rimburger   
 Acker 2
30.11.: Frieder Janzyk, 
 Rathausplatz 6

82 Jahre
01.11.: Hermann Dahmen, 
 Carolus-Magnus-  
 Str. 41
02.11.: Manfred Creutz- 
 burg, Brunnenstr.
 43
08.11.: Kurt Müller, 
 Beggendorfer Str. 36
12.11.: Maria Lorenz, 
 Fastradastr. 10
83 Jahre
14.11.: Hubert Keuter, 
 Lessingstr. 6
23.11.: Joschi Gubernator, 
 Kirchfeld 9
24.11.: Elisabeth
 Schneider, Leostr.12
30.11.: Klara Gröger, 
 Rimburger Str. 22

84 Jahre
13.11.: Maria Görtz, 
 Talstr. 3

85 Jahre
24.11.: Erika Apweiler,   
 Nordring 96
28.11.: Joseph Reinartz, 
 Hasenbuschstr. 4

91 Jahre
06.11.: Franz Kudzelka, 
 Bahnstr. 28
06.11.: Maria Simons,   
 Carlstr. 2
08.11.: Agnes Wetzler, 
 Hanapfelstr. 28
16.11.: Emerentiana Pelzer, 
 Kettelerstr. 6
19.11.: Martha Tichel-  
 bäcker, Klosterstr.11
23.11.: Fritz Röhrig, 
 Adolfstr. 16

92 Jahre
05.11.: Silva Plachuta, 
 Birkenstr. 29
06.11.: Waltraut Schmidt, 
 Mühlenweg 55
24.11.: Wlodzimierz 
 Daszkiewicz,   
 Mittelstr. 11

93 Jahre
27.11.: Heinrich Brandt, 
 Carlstraße 38
29.11.: Clementine   
 Schwarz,vom-Stein- 
 Str. 12

94 Jahre
23.11.: Maria Tanz, Josef-  
 van-der-Velden-Str.  
 15

Diamanthochzeit: 
07.11.: Josefine & Josef   
 Pasz, Saarstr. 42
         
Hochzeiten im Oktober:

12.10.:  Jana Sabrina Graßer 
 & Björn Eickvonder, 
 Josef-van-der-
 Velden-Str. 23

12.10.: Silke Ilona Wolters 
 & Volker Lambert  
 Leo Goßen, Im
 Kranzfeld 15,
 52538 Gangelt

27.10.: Sabrina Tholen geb.  
 Rosemann & David
 Gammel, Geilen-  
 kirchener Str. 21

27.10.: Daniela Bronnen-
 berg & Stefan Sch-
 malen, Josef-van-
 der-Velden-Str. 6

Veranstaltungen in Übach-Palenberg
Fr. 09.11.2018
Baumpflanzaktion - 
Stadt Übach-Palenberg
14.00 Uhr, Wurmweg Mari-
enberg neben Sportplatz In 
der Schley

Kaffeenachmittag – Se-
niorenverein St. Barbara 
Palenberg
14.30 Uhr, Restaurant Post-
wagen, Bahnhofstraße 25 

Karnevalistischer Auf-
takt - KV Wurmtal Fun-
ken 2009
18.00 Uhr Einlass, 19.11 Uhr 
Beginn, Eventlocation Kup-
ferschmiede, Aachener Stra-
ße 68

Sa. 10.11.2018
Karnevalsauftakt – Jecke 
Bürgerwehr Boscheln
19.11 Uhr, Turnhalle, Martin-
Luther-Straße 

Mo. 12.11.2018
Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Kaffeenachmittag
15.00 Uhr Begegnungsstätte 

Kantstr.

Mi. 14.11.2018
Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Kaffeenachmittag - Kurs 
Rückenschule
09.00 bis 10.30 Uhr, Begeg-
nungsstätte Kantstr. 

Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Radfahren
14.00 Uhr, Parkplatz Kirche

Do. 15.11.2018
Kaffee- und Spielenach-
mittag - Seniorenverein 
Scherpenseel
15.00 Uhr, Marienheim, Gu-
tenbergstraße

Sa. 17.11.2018
Erste-Hilfe-Lehrgang - Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe
09.00 - 17.00 Uhr, Johanniter-
Kindertagesstätte, Johanni-
terstraße 25, Anm.: ausbil-
dung.aachen-heinsberg@
johanniter.de oder online 
unter http://johanniter.de/

az-aachen, Kosten: 35,00 €

Proklamation Stadt-
prinzenpaar 2018/2019 – 
KG Frelenberger Esel e.V. 
1972
19.00 Uhr, Turnhalle GGS 
Frelenberg, Annabergstraße

So. 18.11.2018
Gedenkfeier zum Volks-
trauertag – Stadt Übach-
Palenberg
11.15 Uhr, Ehrenmal auf dem 
Friedhof Scherpenseel, vom-
Stein-Straße, Treffpunkt: 
11.00 Uhr, Parkplatz neben 
der kath. Kirche, Gutenberg-
straße

Hobby-Künstlerinnen-
und Künstler Markt 
11.00 - 18.00 Uhr, Carolus 
Magnus Centrum, Carlstraße 
50, Eintritt frei

Fahrt zum Weihnachts-
markt in Oberhausen - 
Invalidenverein Marien-
berg
15.00 Uhr, alle Bushaltestel-
len im Stadtgebiet, Anm.: 
Herr Hullik, Tel. 02451-42426

Mi. 21.11.2018
Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Kurs Rückenschule 
09.00 bis 10.30 Uhr, Begeg-
nungsstätte Kantstraße 

Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Wandern
14.00 Uhr, Parkplatz Kirche

So.24.11.2018
Freundschaftstreffen 
der Karnevalsvereine – 
KG Lustige Marienberger 
Jekken 
15.00 Uhr, Turnhalle Marien-
berg, Schulstr. 42, Eintritt frei 

Mi. 28.11.2018
Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Kurs Rückenschule 
09.00 bis 10.30 Uhr, Begeg-
nungsstätte Kantstraße 

Sa. 01.12.2018
Tagesfahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Essen 

- VdK Ortsverband Ü-P
10.00 Uhr Place de Rosny-
sous-Bois, 10.05 Uhr Rat-
hausplatz, Anm.: Herr Mas-
sing, Tel. 02451-912754 o. 
Herr Weinmann, Tel. 02451-
44075, Kosten: 10,00 € für 
Mitglieder, 15,00 € für Gäste

Barbarafeier - Senioren-
verein St. Barbara Palen-
berg
16.00 Uhr, Theresiensaal un-
ter der kath. Kirche, Barbarstr.

So. 02.12.2018
Adventkonzert - Kir-
chenchor St. Fidelis Bo-
scheln 
17.00 Uhr, Kirche St. Fidelis, 
Roermonder Straße 124

Muschelessen – St. Fran-
ziskus Schützenbruder-
schaft Marienberg
18.00 Uhr, Vereinsheim 
(ehem. Grundschule), Schul-
straße, Anm.: Frau Steinmetz, 
Tel. 0171-7578174

Mo. 03.12.2018
Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-



07. November 2018  |  Seite 12Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 15

lenberg - Zweibrüggen 
- Fahrt zum Weihnachts-
markt Aachen

Di. 04.12.2018
Nikolausfeier – SGB 
Selbsthilfegruppe Apha-
sie in Ü-P
14.00 Uhr, Praxis für Logo-
pädie Nafzger, Rathausplatz 
7 a, Anm.: Frau Nafzger, Tel. 
02451-47383, Kosten: freiwil-
lige Spende

Vo r we i h n a c ht l i c h e r 
Nachmittag – Senioren-
verein Frelenberg
16.00 Uhr, Vereinslokal Bo-
manns, Urweg 17

Mi. 05.12.2018
Nikolausfeier - Senioren-
verein Übach
15.00 Uhr, Haus Seemann, 
Am Rimburger Acker 1, 
Anm.: Frau Bärwald, Tel. 
02451-9071843 

Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Wandern
14.00 Uhr, Parkplatz Kirche 

Fr. 07.12. bis So. 09.12.2018
Nikolausmarkt auf dem 
Rathausplatz – Aktions-
kreis Pro Übach

Sa. 08.12.2018
4. Adventsmarkt - St. Ro-
chus Schützenbruder-
schaft Boscheln
14.00 Uhr, Schützenheim 
(hinter der kath. Kirche), 
Roermonder Straße 128, Ad-
ventsmarkt mit Cafeteria

Adventfeier - Invaliden-
verein Marienberg
15.00 Uhr, Pfarrsaal, Kloster-
straße 1

So. 09.12.2018
Nikolausfeier – AWO Bo-
scheln
14.00 Uhr, Maria-Müller-
Haus, Roermonder Str. 177

Adventsfeier mit Niko-
lausschießen - St. Peter 
und Paul Schützenbru-
derschaft Palenberg
14.00 Uhr, Schützenheim, 
Otto-von-Hubach-Straße, 
Adventsfeier mit Kaffee und 
Kuchen, bei einem Schieß-
wettbewerb können Schoko-
ladennikoläuse gewonnen 

werden

Wunschpunsch – Thea-
ter Traumkarussell
15.00 Uhr, Theater Traumka-
russell, Kirchstr. 14, Kosten: 
Erwachsene 15,00 €, Kinder 
12,00 €, VVK ab November

Mo. 10.12.2018
Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Köln - kfd 
Frelenberg-Zweibrüggen
10.30 Uhr, kath. Kirche, Ägi-
diusstraße, Anm.: Frau Küp-
pers, Tel. 02451-67524, Kos-
ten: 15,00 €

Mi. 12.12.2018
Tagesfahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Bonn 
- Seniorenverein St. Bar-
bara Palenberg
Abfahrt: 11.00 Uhr, kath. Kir-
che, Kirchstraße 

Halbtagesfahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach 
Langerwehe Schloss 
Merode – Seniorenverein 
Frelenberg
Abfahrt: 13.00 Uhr, Alter 
Sportplatz und Kantstra-
ße, Rückfahrt: 20.00 Uhr, 
Nichtmitglieder sind auch 
herzlich willkommen, Anm. 
bis 04.12.2018 bei Frau Mül-
ler, Tel. 02451-1254, Kosten: 
15,00 €

Fahrt zum Weihnachts-
markt Aachen – Senio-
renverein Übach
Abfahrt: 14.00 Uhr Rat-
hausplatz, 14.05 Uhr Markt, 
Anm.: Frau Bärwald, Tel. 
02451-9071843, Kosten: 
15,00 €, Gäste 17,00 €

Caritas der Gemeinde St. 
Petrus - St. Dionysius Fre-
lenberg - Zweibrüggen - 
Senioren Weihnachtsfei-
er der Pfarre 
15.00 Uhr

MGH
Konrad-Adenauer-Platz  1

Do. 08.11.2018
Grenzhochspannungs-
hindernis im ersten 
Weltkrieg – Verein für 
Denkmalpflege und 
Landschaftsschutz e.V. 
im Kreis Heinsberg in Ko-
operation mit dem Städ-
tischen Jugendzentrum
19.00 Uhr, Referent: Prof. Dr. 

Peter Sparla, Aachen

Fr. 09.11./ 16.11./ 
23.11.2018
Kreatives für Schulkin-
der im Jugendzentrum
16.00 – 18.00 Uhr, mit An-
meldung, Kosten 1,50 € pro 
Termin

Sa 10.11.2018
„Zu Gast bei…Rettungs-
wache Geilenkirchen“
10.00 – 13.30 Uhr, für Kinder 
ab 8 Jahren, mit Anmeldung, 
Kosten 3,- €

Mo. 12.11. & Mo. 19.11.2018 
Kochen für Schulkinder 
im Jugendzentrum
16.00 – 18.00 Uhr, , mit An-
meldung, Kosten 1,50 € pro 
Termin

So. 18.11.2018
Sonntagskaffeeklatsch 
im Seniorenzentrum
14.30 bis 17.00 Uhr

Sa. 24.11.2018
5. Adventsbasar - Ob-
dachlosenhilfe - Gemein-
sam für Menschen in Not 
e.V.
14.00 – 18.00 Uhr, Eintritt 
frei, Jugendzentrum im MGH

Di. 27.11.2018 
Kolpinggedenktag - Kol-
pingsfamilien GK - Ü-P
18.00 Uhr, heilige Messe in 
Grotenrath, 19.00 Uhr, lus-
tiger Jahresabschluss mit 
Musik und Imbiss, Mehr-
generationenhaus, Konrad-
Adenauer-Platz 1

Sa 01.12.2018
„Zu Gast bei…Polizei 
Heinsberg“
9.30 – 12.30 Uhr, für Kinder 
ab 8 Jahren, mit Anmeldung, 
Kosten 3,- €

Sa. 01.12.2018
Xmas meets LaGrace, 
Musikveranstaltung des 
FUNtasie e.V. im Jugend-
zentrum
ab 20.00 Uhr, kein Eintritt

Mi. 12.12.2018
Adventsfrühstück – Seni-
orenzentrum
9.30 Uhr - 11.30 Uhr, Anm.: 
tel. 02451-49369, Kosten: 
4,00 €

Schloss 
Zweibrüggen

So. 11.11.2018
Vernissage – Künstler-
Forum Schloss Zweibrüg-
gen e.V.
11.00 Uhr

So.18.11.2018
45. Schlosskonzert im 
Schloss Zweibrüggen 
- Freunde der Kammer-
musik in Ü-P e.V. mit der 
Stadt Übach-Palenberg
18.00 Uhr, Ensemble Oirfia, 

„Celtic Music“ zur Vorweih-
nachtszeit, Eintritt: 10,00 €, 
ermäßigt 7,00 €, bis 14 Jahre 
frei, Kartenvorverkauf an der 
Servicestelle der Stadt Übach-
Palenberg, Kartenreservie-
rung: Tel. FdK 02451-9070102 
(AB), E-Mail: orchester.wal-
tl@gmail.com, www.freun-
de-der-kammermusik-uep.
de, Reservierte Karten bitte 
30 Minuten vor dem Konzert 
an der Abendkasse abholen

Sitzungstermine
Di. 13.11.2018, 17.00 Uhr,  
großer Sitzungssaal des 
Rathauses
Ausschuss für Bauen, Stadt-
entwicklung und Ordnung 

Mi. 14.11.2018, 17.00 Uhr, 
großer Sitzungssaal des 
Rathauses
Ausschuss für Kultur, Bil-
dung und Soziales

Mo. 19.11.2018, 17.00 
Uhr, großer Sitzungs-
saal des Rathauses
Haupt- und Finanzaus-
schuss

Mi. 28.11.2018, 17.00 Uhr, 
großer Sitzungssaal des 
Rathauses

Ratssitzung

Do.29.11.2018, 17.00 Uhr, 
großer Sitzungssaal des 
Rathauses
Ausschuss für Bauen, Stadt-
entwicklung und Ordnung

Die Tagesordnungen zu 
den jeweiligen Sitzungen 
können auf der städtischen 
Homepage unter „Rathaus/
Stadtrat/Bürgerinformati-
onsportal für die Rats- und 
Ausschussarbeit“ eingese-
hen werden. 

Änderungen und ergänzen-
de Sitzungen bleiben vorbe-
halten.


